
Aktualisiertes eBook “Internetrecht”
zum kostenlosen Download

Es ist wieder soweit: Die neue Fassung des bekannten und bewährten Skripts “Internetrecht” von
Professor Dr. Thomas Hoeren wurde auf den Stand Februar 2010 gebracht und steht ab sofort zum
kostenlosen Download bereit. Das Skriptum wurde wieder umfangreich überarbeitet. Es wurden
über 300 Urteile integriert und der Text “entrumpelt”.

Lesen Sie hier mehr über den Autor und wo Sie das eBook herunterladen können.

Professor Dr. Thomas Hoeren ist geschäftsführender Direktor des Instituts für Informations-,
Telekommunikations- und Medienrecht an der Universität Münster. Seit 1996 gehört er als Richter
dem 20. Zivilsenat des OLG Düsseldorf an. Dieser Senat ist unter anderem auch für das
Wettbewerbsrecht zuständig. Zudem ist er Mitglied des Trusted Shops Fachbeirates und Mitautor
des Trusted Shops Praxishandbuchs, das konkrete Muster und Handlungsempfehlungen für die
rechtssichere Gestaltung des Online-Shops enthält.

Neben dieser Zusammenarbeit veranstaltet Trusted Shops Justiziar Dr. Carsten Föhlisch zusammen
mit Professor Hoeren einmal im Jahr ein gemeinsames Seminar “Verbraucherschutz im E-
Commerce”, das eine anerkannte Fortbildungsveranstaltung für Fachanwälte im
Informationstechnologierecht und gewerblichen Rechtsschutz ist.

Das Skript “Internetrecht” ist mittlerweile ein absolutes Standardwerk und für Anwälte und
Shopbetreiber gleichermaßen zu empfehlen. Sie können das Skript (ca. 220 Seiten, 3 MB) hier
kostenlos downloaden.
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